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UiiwUfürltdjc iJlfroftidjn.
1. Sin «ic.

3n beinen Stugen fann id) lefen,

Shatmanteé Ucabchen beine Sieb',

%i roar' fo beitlid), roenn bies 3öefen,

60 bölb in meinen älrnien blieb'.

Ätböre mich unb fei bie DJJeine,

äih bid) jum illtar führen, Steine

2. 2»n ïante SR

©ute ïante, lafj mid) eilen,

;nen Sffiunfd) bir mitjutbeilen ;

3'i bes aBieatufeftes ©lanj,
geigt ftd) aud) Sein îîiffe çanê,
Str ju gratuliren.

I Äaftlos lebe immer roeiter,

Wllejeit oergnügt unb heiter,

©jiiftlid) güti.i uns human

(ioen fei bes £ bens 3)al)ii
Äod) in jpäten fahren.

3. Einern 2>i<J>tet; in* Kliman
2u bift fod) rooju nod) bid) loben,

ttnb rooju bein ©ei ie befingen
SRtt bcinen Sramen unb SRomanen.

SWujst bu ben rjöcbften SRubtn erringen

»rieffaftett ö«r ftetxtttion.
G. F. i. R. 2Jcan liebt bte Jahre, incldie nicbt fltetch ju änrang ba« f$ütt=

bom ibre« èea.enê über un« auégiefttn, toctl bauu beffere £a;ie um fo bcflimmter
erhofft werben büifen. So trinfen auef) nnr biefen bitteren Reich f 1 oben l'futbc«,
benn bie Srübuug fann ja nur eine oorübergehenbe fein. A. A. i. G. Cie
Säorfcblagc rcanbern in unfer artiflifd)e« '-öureau; oielleicbt täfjt ftd) barau« (StmaS
madjen. N- J. i. Z. 3a» e* roirft redjt fomifdi, baft, wenn mau in Sern
©ruft madjen »ill, immer ein ©eberj bamit beauftragt nn:b. A. i. A.
SDa« iji ein Stücfajcn au« bem atieu SBetter @6ttt" : ,§etr 3lTlä' 9cägel, bu
bäfebt ja nu na ein 3"Çf." Spatz. 9fur nicht ju früh Iaehen, ber i£d)iifj
fönnte noch immer lotgebm. Sdjabe nur, baft ftd) ber Schübe fo ungebulbia,
felbft oerrktb. 2lud) @igeuqeu<äd<8 fann alt merben; ivenigfleu« finb toir
foldV lüflernen 3Bünfdjen aueb fdjoii begegnet. H. H. i. Mil. iioit bem <Sm=

gefanbten märe einjig bie Jîafernenbofbliitbe omoeubbar; um «on bem îlnberen
jü reben, tnüfite ba« SDing fdion fetner tönen. i. S. Sie tonnten e« ja
im Igbl." trörtlid) lefen: »î)a bie üSorflelluna. nodi nicht ju 6'itbe toar, br adj
ba« geuer int gooer au«." Sant ba« nicht tief Mieren? Möhrli. 3bre
bübfebe 3aabaefcb!cbte foü bemnädjfl erfefaeinen. Sabei. SRSir bitten um 9täfs
aabe 3hrer ülbreffe; erft jobt ftellt fieb heran«, baft fidj ein 3rrtbunt einge=
fd)lidjeit. W. i. F. (StioaS SDialeft au« ihren (Sauen wate un« febr nnll=
fommett, felbft redjt räfter. S. i. U. Brum tbeilen wir ben 3ura nicht,
bann bat ber 3ura 9tuh." Ca« fttmmt. M. M. 3m lebten ^ola'feheu
SRbman gtebf« ÜJlotb unb îobtfehlaei uub SSetberbeu; ftatt bc« natürlichen
SEobe« läftt er alle be« nat urattflifeheu fterben." Luzern. SDer §anbel«=

unb 3"buflrieoerein in einer Seebafenffabt ber .äentralfebrceiä wirb feine
Statuten baben. SJiuft mau benn felbft Äünftler fein, um bie Äunfl unters
flößen 311 fennen. 0. K. ,3atrohl, meine Sieben, e« ift nicht gleich, ob
(Siuer »übt ober ob'« ein pu&t" faetfe ber 3'ffer, ber bafl Spiet gewonnen hatte.

P. K. Rosegger's ausgewählte Werke. Pracht-Ausgabe. Mit 900
Illustrationen von A. Greil und A. Schmid-Hammer. A. Hartleben's Verlag

in Wien. Die uns heute vorliegenden Lieferungen 66 bis 75 sind
textlich wie illustrativ wieder ausserordentlich inhaltreich und das ganze
Unternehmen gestaltet sich mehr uud mehr zu einem Juwel für den
deutschen Büchermarkt, der die Lieblingsschriftsteller des lesenden Publikums

nur selten in einer so prächtigen Ausstattung zu bieten vermag.
Mit deu letzten Stücken aus Rosegger's gemüthvollen, unerreicht
dastehenden Heimatschilderungen Das Volksleben in Steiermark« und einem
Anhange .Sonderlinge aus dem Volke der Alpen" schliest der vierte Band
mit Heft 75 genau programmgemäss. Die Verlagshandlung erklärt aber

und wer sollte sich darüber nicht freuen? dass sie durch den Wunsch
einer grossen Anzahl ihrer Pränumeranten veranlasst, diesen nun auch
noch die neuesten Werke P. K. Rosegger's in der illustrirten Prachtausgabe

darbieten wolle, sowie einige der hervorragendsten älteren Schriften,
welche bisher nicht Platz gefunden hattet). Dadurch wird die Sammlung
um zwei Bände mit 300 Illustrationen der bisherigen Künstler, also auf
6 Bände (etwa 115 Lieferungen) erwei ert, mit zusammen über 900
Bildern. Die Ergänzungsbände werden folgenden Inhalt haben : Jakob der
Letzte Martin der Mann Allerhand Leute - Do'rfsünden
Feierabende Sonntagsruhe. Preis per Lieferung 70 Cts., per Band 16 Fr.
70 Cts.

Feines Maassgeschäft für Herrengarderobe.
Spezialität in Reithosen. Stofflager englischer

Nouveautés. (38.5)

J. Herzog, Marchd. -Tailleur,
Zürich. Poststrasse 8, I. Etage Zürich.

Diplom L Kl. ZIJI2ICII. 1885.

R. CONRADI
vormals CONRADIN & VALER

In- nnd anslâMiscne Tisch- nnü Flaschenweine
1* Marken Champagner,

Spirituosen und Liqueure.
Vertretung und Dépôt von Häusern I. Ranges.

7--- Telephon. ~ 37

An- und Verkauf von Aktien und Obligationen,
Ausführung von Börsen-Aufträgen
an schweizerischen und auswärtigen Börsen. (3-x);

A. Labhardt & Cie., Bankgeschäft, Zürich.

Abermals verbessert : Â. Gehrig's
anerkannt bester, prämirter

Patent-Stiefel- und Bottinen-Ziehcr,

Emil Leemann, Winterthar,
empfiehlt vorzügliche Vernickslung, Versilbarung, Vergoldung, Ver-
kupferung, Veraessingung etc. Die grössten Aufträge können in
kürzester Frist geliefert werden. (21-26)

Lager versilberter Hôtel- und Haüstnltungägegatnt'inde.

Fabrik fiir Möbelbeschläge,
Löwenköpfe, Möbeldekorationen, Kopfscharniere,
Toilettenleuchter, fliegende Engel z. Draperien etc.

in Cuivre-poli, vernickelt, vergoldet etc.
Ad. Bartosik, Berlin S., Stallscbreiberstrasse 57.
18-26) laul.ee mit nitürgroutn IbbiMpagen gratl» toi franko.

F. Grohmann, Nachfolger.
(i;) BERLIN C,
Kautschuk ¦ Stempel ¦ Fabrik.

Illustr. Preislisten gratis und franko.

Export. Wiederverkaufer, resp. Agenten gesucht.

Feine spanische Weine ¦ Tisch- und Dessert-Weine,
Madeira und Oporto versenden in Kisten von 12 Flaschen an, ab
Basel zu billigsten Preisen Pfaltz, Hahn & (!ie., Barcelona
und B/isel. Hoflieferanten Ihrer Majestät der Königin -Regentin
von Spanien.' Direkter Import. Preisliste franko. (11-26)

bisheriges Modell, so lange Vorrath,
à Fr 2 bis 3 mit Garantie.

Bei grössern Beziigen Rabatt bis 40°/o.

1 [Hotels, Bäder etc.
geniessen auf baldige Ordre per Frühjahr

Extrabegünstigung. (31-)
Achtungsvollst

A. Oehi-ig-I.iechti, Embrach,
Zürich, Tonhallestrasse 18.

Pikante Lektüre!

Amorim Harem!!!
Preis Fr. 2. 50 versendet gegen

Einsendung in Briefmarken die
Verlagsbuchhandlung von

lt. .Jakoltttthal, Berlin,
-15 Steslitzerstr. 61.

£2àï Medaillon.

BITTER
DENNER&C2

BASEL, (13)
Thun, St. Ludwig, Cognac.

Magasin Vinicole,
Starchengasse 23, Zürich, WeiQplatx.

Spezialität:
Flaschenweine und Spirituosen.

Für Hôtels, Pensionen etc.
besonders empfehlenswerth.

Per Flasche.
Mâcon, dreijährig Fr. 1.
Bordeaux (Médoc) ...» 1.20
Champagner des Hauses

Neveu Raphael & Cie.,
Château du Périno,
St-Hilaire » 3.50/

Malaga, dunkel » 1.80
do. rothgolden. » 1.80

Madère » 1.80
Marsala » 1.80
Sherry » 2.
Bagnols, roth, süss. » 1.10
Samos, weiss » V.

Vermouth, Rhum, Cognac etc. etc.
Auf Wunsch wird der

reichhaltige Preis-Courant franko
zugesandt und befinden sich die darin
aufgeführten Spezialitäten theils
offen und in Flaschen stets auf
Lager. (9-26)

Verpackung gratis in Kisten von
6 Flaschen an und mehr.

Hochachtungsvollst empfiehlt sich

Charles Boch.

II TJ « III Instramente jeder Art. fer-
1 1 ner Spieldosen, Dreh- Werke

I wie Ariston, Manopan, Phönix,

Herophon, Symphonion
etc. liefern zu zivilen Preisen Ge-
brüder HUQ in Zürich. '30-26 '

Reparaturen. Preislisten. '

Unwillkürliche Akrosticha.

t. An Sie.
Zn deinen Augen kann ich lesen,

Charmantes Mädchen deine Lieb',

Ks wär' so heirlich, wenn dies Wesen.

So hold in meinen Armen blieb'.

Erhöre mich und sei die Meine,

Liß dich zum Altar sichren, Kleine!

2. An Tante N
Gute Tante, laß mich eilen,

Emen Wunsch dir mitzutheilen;

Ii des Wiegcnsestes Glanz.

Zeigt sich auch Dein Riff.' Hans,

Dir zu gratuliren.

I Rastlos lebe immer weiter,

Allezeit vergnügt und heiter,

Christlich gütig unz human
Eoen sei des L bens Bah»
Noch in späten Jahre».

8. Einem Dichter ins Album.
Du bist doch wozu noch dich loben,

Und wozu dein Ger ie besingen

Mit deinen Dramen und Romanen.

Maßt du den höchsten Ruhm erringen

Brieftasten der Redaktion.
<5. f. I. N. Man liebt die Jahre, welche nickt gleich zu Anfang das Füllhorn

ihres Lea,enS über unê ausgießen, weit dann bessere Tage um so bestimmter
erhofft werde» dürfen. So trinken auch wir diesen bnteren Kelch srohen Muthes,
de»» die Trübung kann ja nur eine vorübergehende sein, ^. ^. >. L Die
Vorschläge wandern in unser artistisches Bureau; vielleicht läßt sich daraus Etwas
machen. »I' ^. I. Ja, es wirkt recht komisch, daß, wenn man iu Bern
Ernst machen will, immer ein Scherz damit beauftragt wud. i,
DaS ist eiu Stückchen aus dem alieu Netter Golli" : .Herr JesiS, Nägel, du
häscht ja nu »a ein Zopf." Lost?. Nur nicht zn früh lachen, der Schuß
könnte noch immer losgeben. Schade nur, daß sich der Schütze so ungeduldig
selbst verrieth. Auch EigengewaebS kann all werden; wenigstenS sind wir
solch' lüsternen Wünschen auch schon begegnet, Ii. K i. iVlil. Von dem
Eingesandten wäre einzig die Kascrnenhofblüihe verwendbar: um von dem Anderen
zu reden, müßte das Ding schon ferner tönen. i. 8. Sie konnten es ja
im .Tgbl." wörilich lesen: .Da die Vorstellung noch nicht zu Ende war, brach
das Feuer im Foyer aus.' Länt das nicht tief blicke»? lViönrli. Ihre
hübsche Jagdgeschichte soll demnächst erscheinen. Sadsl. Wir bitten um Aufgabe

Ihrer Adresse; erst jetzt steil! sich heraus, daß sich ein Irrthum
eingeschlichen. VV. i. f. Etwas Dialekt aus ihren Gauen wäre unö sehr
willkommen, scU'st recht räßer. 8. i. U. Drum theilen wir den Jura nicht,
dann bat der Jura Ruh." Das stimmt. >Vi. lVI. Im letzten Zola'schcn
Roman giebt's Mord und Todlschlag und Verderben: stall des natürlichen
Todes läßl er alle des naturalistischen sterben." I.u!ern. Der Handels-

und Jndustricverein in einer Seebafenstadt dcr Zcntralschwciz wird seine
Slaluleu baden. Mnß man denn selbst Künstler sein, um die Kunst unterstützen

zu können, l>. K. .Jawohl, meine Lieben, es ist nicht gleich, ob
Einer putzt oder ob's ein putzr" sagte der I isser, der da« Spiel gewonnen hatte.

l>. K. Nosegger's su»gs«äblts Werks. ?rackt-^usgads, àlit 900
Illustrationen von ^, tZreil unck à, Sedwick-llammsr. ^. Üartlekeo's Verlag

in >Vieo, Ois uns beute vorliegeockeo Dieksrungeo 66 dis 75 sinà
textlick vis illustrativ vierter »usserorckeotlick iokaltrsick unck äas gavss
lIoteroekwen gestaltet sied medr uncl medr 2U einem ^uvsl kür cken
ckeutseken Lüekermarkt, der ckis I^ieblingssrkrjktstsllsr ckes lesencksn publi-
Icums nur selten in einer so präcktigsu Ausstattung 2» bieten vermag.
IVIit clen letzten Stücken aus Rosegger's gemütkvolleo, uoerreiobt ckasts-
kevcken Ueimatsekilckerungeo I>as Volksleben in Steiermark« uock eioem
^obange .Soockerlioge aus ckem Volks cksr ^lpen" sedliest cker vierte öaock
mit riet't 75 geoau programmgewäss. Ois Verlagskanckluog erklärt aber

uock ver sollts sieb ckarüber nickt kreueo? ckass sie ckurek ckeo Wuosck
einer grossen ^o-iakl ikrer ?ränumeraotsn veranlasst, ckieseo oun auck
ooek ciie oeuesten Werke Ii, Rossggsr's io cker illustrirteo ?racdtaus-
gäbe ckarbieten volls, sovie einige- cker dervorrageocksteo ältereo Scdrifteo,
velebs Kisker uickt ?Iat2 gekuockeo katts». Oackurck virck ckie Sammluog
um üvei tîàucks mit 300 Illustrationen cker kiskerigeo Künstler, also auk
6 Läocks (etva 115 Diekerungeo) ervöi ert, mit 2U»arnmko über 900 Lil-
cker», vis Krgào2ungsbàucke vsrckeo folgeo-Ien lodalt kakeo : àkob cker
Det2te IVlartin cker Ivlaoo àllerdaock I^snts - vorksüockeo théier-
abencke Soomagsruke. ?reis per I^iekeruog 70 <üts,> per kanck 16 ?r.
70 vis,

kewes ülasLssesedätt lür Lerreassräerode.
Sps^inlitìit in Iîv»tl»«8«». 8toNtt,x<Zl- «i»Kti«và«r

1^0UV0g,llt<Z8. s38-5)

^ ZrIv»5«K, àrollà.-^cìillôui',
^IT I L<?t» Iìt8ttît88S 8, I. LtuM ^RÍl iczìl.

WIM I. LI. 18^5.

lì.. vo^lì^vl
Iii- vuà uNìulluialîdk ?I8u!l- M kìuàMM,

1^ Marken l^kampagasr.
!»-iZ>îi iilt,»<»>»iì?li rar»â 1 i<^>»<»i

VsrtrstunA unà Dépôt vou Hàusoru I. lì-inssos.
^ ^I?s1sx,tìc>ii. - " 37

à- 11116 Vlzàuk von àlitivut nuà OlkIÎK»îi«i»vi»,
^u8fiiiirunA von N«rs«i»
an selnvsi^srisoiisri unà g,u8>vârtÌAeii Lorssii.

Abermals verbessert: ^, kelirig's
aoerkaont bester, pràmirter

?stviit-8tiefel- uml k«ttiiieii-/ielivi',

empâeklt vnr-lislieke Vsraii:kslv.llZ, Vsrsilbzrunz, VsrZzlàaz, Vsr-
kuxkerunA, VermsssinZunz sto, vis gro^stsu ^ut'crazs kanasa in icur-
rester krist gsiistert vsrcken, (2l-26)

Imager versilberter Hêtsl- unck L»ÛZll?.1ìv.azzzsAgl1Zì'inàs.

r'àili fur Ml»eIbe8cdIìiM,
I^övenköpf«, ^löbelckekorationeo, Kopt'sckarnier«,
1"ojiette»isuekter, tliegeocke Kogel 2, Vrapsrieo sto,

io Luivre-poli, veroickslt, vergälltet etc,
àcl. Sartosik, IZerlin 8., ^tallsedreiberstrasss 57,

k. Krodmann, Xaedlolzer.
(17) I'> l^^I^^ L?.,

Xautsàà - 8tvinpe1 - Wadrill.
iiiustr. Preislisten gratis unä franko.

?öiüö 8Aäü!8(!!l6 ^EÎlì6 ' riscb? unck ossss tWeine
ll/Iacisira unck Oporto vsrs^nck^n io liistsu von 12 klasebeo ao, ab
Kasel 2n bliiigsten ?rsiseo »?t'»lt», UI»kn ^k,<^ie., ttiìroel»»»
uock ttt»î^«l. Iloflisserariteo Ikrer Majestät cksr Lönigio-Ksgeotio
von gpaoien. Direkter Import, Preisliste franko, (11-26)

biskeriees iVlackell, so lange Vorratk,
à rr 2 bis 8 mit (Zaraotis,

Lei grösssro Ledigen kabatt big 40°/»,

H 'Sütels, Lädsr ste.
geoiessen auk balckigs Orcirs per krük-
,jakr Lx trab sgri 0 s ti gu o g, (-^l-)

^cktuogsvollst
<^«ki'ÌK-U^ii»?ekti, l-mbraok,
Surick, 'I'ankallrstrasss 18.

?ika.rits Iiàtâô!

?reis ?r, 2 50 verssocket gsgeo
Moseockuog io Lriefmarksll ckie

Verlugskuckkauckiuug voo

-15 î^tsûlitîisrstr, 61,

lZl-xiX'-kîâeL
» ^à, « L. (13)

Hiur>, Li, I.uc1vi-^, <ZoArra,o.

lVIagasin Vinieole,
LloniieMssö 2Z. ?üriod,MuM.

Spezialität:
kliì8kdelineiliv iiiitl 8piritlio8eii.

i?ür HStol8, I'6ll8Ì0U6ll kto. bs-
80vàsr8 6mnkottl6D8vvsrto.

?er ?Iaseke.
iVISoon, ckreijäkrig I'r. I.
Sorclssux (ücksckoe) ...» 1.20
vtiampagnor ckss Kausss

lübäteau cku ?êrinc»,
»t-IIilairs » 3,50

lVIsiaga, ckuoksl - 1.80
cko. rotkgolcksn. » 1,80

lvlaciere » 1,80
lVIarsals » 1.80
8lierr> » 2.
öagnois, rotk, süss, » 1.10
8amos, veiss » I.
Vermouth, Nlium, lZognac ete. etc.

^uk Vi/uusck virck cker rsicd-
kaltige ?reis - Louraot franko 211-

gesaockt unck detrockeo siek ckie ckario
àufgekakrtso 8pe2ialitàtsn tksils
okfso uock in I^lasckeo stets auk
Imager. (9-26)

Verpackung gratis io Listen voo
6 sslaucken an uock mekr,

lloekaektuogsvollstomptiskltsick

I lostrumsots Decker àrt, ksr-
«k U ner ^pivirlostni, I)rsb-Wt>rkg

I vis Tristan, tVl-inopan, ?bc>-

oix, llsropbon, Lvmpkonion
etc. liskeru 2U 2ivileu ?reisoo Lo»
drücksr «US io /üriok. 30-26 '

Reparaturen!, ?rsislist^o. "



Dieses beliebte Journal liegt in alleu besseren Restaurants und
Hôtels auf und wird von Jedermann gern gelesen. Abonnement nur Fr. 1. 50
pro Quartal (13 Nrn Probennmniern gratis. (226-3)

Die Expedition in 'Bern.

XXI. Jahrgang. 30,000 Leser. Fr. 12. 50 per Jahr.

Alfen. Schweizer-Zeitung,
Einziges und offizielles Organ der Schweizer in Nord-Amerika.

Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union, Canada

und Britisch Columbia.
Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und
Schweizer-Kolonien; Berichte über kommerzielle und
landwirtschaftliche Verhältnisse, nebst Nekrologen dort verstorbener Lands¬

leute etc.

Zuverlässiger Wegweiser für Auswanderer und Auswanderungslustige.

Für amtliche und Privat- Bekanntmachungen, wie:
Verschollenheitserklärungen, <&r~r^ Anzeigen

für Exportwaaren, Hôtels,
Fremdenpensionen, Kurorte,
Bäder, Erziehungs -Institute,
Auswanderungs-Agenturen,

-^éditions-, Bank- u. Wochsel-
ieschäfte, Import- und Kom-

missions- Dépôts für Waaren
aus Amerika etc.

Erbschaftsaufforderungen,
Ediktalladungen (Ehescheidungen),

Todeserklärungen,
Vormundschaftsmittheil-

angen, Urteilsveröffentlichungen,

Aufsuchung unbekannt
Abwesender.

Ankauf von Farmen und Ländereien
und sonstige amtliche und private Mittheilungen, welche fttr die in

Nord-Amerika wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

Amerikanische Schweizer - Zeitung"
das einzige Publikationsmittel.

Abonnemente und Anzeigen für die Schweiz nehmen entgegen
unsere Generalagenten Orell FUssli & Co. in Zürich, sowie unser
ständige Schweizer Korrespondent, Herr Fürsprech G. A. Glans in
Rapperswyl (St. Gallen). (2)

The Swiss Publishing Company",
18, Ann Street, New-York.

Schifflände, ZÜRICH, Schifflände.

Hôtel garni, Pension Rössli".
Neu möblirtes und gut eingerichtetes Haus. Hübsche Zimmer. Gute

Küche und reale Weine. Mittagessen mit 2erlei Fleisch Fr. I. Bier
vom Fass.

Höflichst empfiehlt sich Der Eigenthümer:
233-4 Deniuth-JLaiidert.

Billard.. Telephon.

Alten und jungen Männern
wird die soeben in neuer,
vermehrter Auflage erschienene
SchriftdesMed.-RathDr. Müller
über das (10-52)

gestörte Nerven-
nnd Sexual-Syst em,
sowie dessen radikale Heilung z.
Belehrung dringend empfohlen.
Freie Zusendung unter Couvert
für Fr. 1. 25 in Briefmarken.
Eduard Bendt, Braunschweig.

^ Was findet man ^*
in ber neueften. 900. anfingt M UI»
ftrlrten Suttieä

2>tr Äiflnltnfremib"?
CWrottC !Han)(c$tfiBe jur St& onMuttj

oon «i«t, ntOMMtiMm», tf
fältungen, $uften, 8ru(tf*mer|«n,
Kerbcnlrioeo, e«winofu**, *»¦
raorrtjotben, Seoerletoen x. Dei
Sranfenfreunb tft für «kfttn»« «¦»

w tarante »on «rJttem (Betty. SKon

»erlanse Me» Bit* mUtelft «»fltarte
»on Hlttett Wumlagtr, »»4ftanb-
Inns t" C»». 3>te 8"("»>»"« «¦
» folgt («fort foftenlo». »

Biaue Fahne",
Münstergasse No. 4, Zürich,

in nächster Nähe des Aktientheaters.
Neuestes, grösstes Münehener Bierlokal

mit originellen Wandgemälden,

nebst ^mBttlMMao JägerstüMea.

Spezialausschank des (26)

Bürgerlichen Bräuhauses München
(Münchner Bürgerbräu).

Vorzügliches Bier, direkt vom Fass.

Anerkannt gute Küche.
Reicbiiaittees Kaltes Büffet.

Reine offene u. Flaschenweine.
Carl Dorer, Restaurateur.

Inkasso-
und

Geschäftsbureau
von (178-15)

Steiner & Haas,

WINTERTHÜR.

Hoch-Pikant!

i. Traitai

Jede Art (4-26)

Geschichten für Junggesellen
und Lebemänner. Preis Fr.2.
Wird verschlossen gesandt
durch die Schweizerische
Verlags- AnstaltinLuzern^3

Die besten französischen

Gummi-Artikel
pro Dutzend 2, 3, 4, 5, 6, 7 Mark
versendet gegen Einsendung in
Briefmarken die (137-13)

GummwaareufaM von

L. Schreiber, Berlin,
Zimmerstrasse 77.

STEMPEL
aus Kautschuk und Metall,

alle Apparate und Utensilien liefern billigst

G.K.C0 0 K E &W EYLAN DT

Berlin S. W., Fnedrichstr. 230.

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI
leicht löslicher reiner

ZÜRICH. (36-52)
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Aei'hle bayerische

Hochlands - Joppe
für Mk. 10. -

in 8 flotten Original - Façons für Jäger,
Förster, Touristen, Oekonomen, Vereine
and Privaten, versende ich gegen
Nachnahme in alle Länder.

Wasserdichte
Tegerneeer Wettermantel

Mk. 12. 50.

Loden-Kaiser -Wettermantel
Mk. 20 bis 30.

Loden-Jagd- u.Tourtstenhüte
Mk. 3 bis 5.

Illustrirte Preis-Courante mit
Lodenmustern und Maassanleitung versende gratis
und franko. (3)

Hermann Scherrer, München.

Herren - Garderobe - Tersandt.
Neuhauserstrasse, 3.

m Nur echt frans. Fabrikat Iwnmmi X Spezialitäten aller Art.
¦fcftssV^» "W TT a Iii (195-10) Gummiwaaren-Fabrik,
9V» ** -IVAM-lll? Berlin SW., Markgrafenstrasse 89.

Katalog chirurgischer und medizinischer Spezialitäten gratis.

J. J. Häenseler, Inkassogeschäft

in Lnzern, gewesener
Sekretär des Gerichtspräsidenten von
Luzern von 1876 bis 1888, empfiehlt
sich höflich zurBesorgun g aller in
seinen Beruf einschlagenden
Rechtsgeschäfte. (28-52)

Karawanen -Thee
aus Ejachta via Moskau bezogen,
à 6, 5 und VI, cJfr per 1 S r.

Russische Samovars
((Thee-Maschinen). (325).

JB. Hozakowski, Thorn.

Visses beliebte tournai liegt io alleu besseres Restauraots uuà
Hotels sus unà virà von ^eàsrmaoo gern gelesen. Abonnement nur kr. I. 50
pro tZusrtktl (13 Isro krodenummern xrtììl». (226-3)

XXI. jsni-gang. 30,000 l.eser. fr. 12. 50 per là

MU MM-UU
kilMM lmâ àiell«8 Vi-Zsii à 8ààr in Xorâ-àrilts.

Vorbroitot in allen Ltuàn unä ^erritorion äsr Union, <Âuâà
unà öritisen Ooluwìà

Bringt aussüdrliede Z^aedriedteo aus allen Zckvei-erkreiseo unà
Lekvei^er-Kolooieo; keriedts liber kommerzielle unà laoàvirtb-
sekaktlioks Verkàltoisse, nebst Nekrologen àort verstorbener Oaoàs-

leute etc.

^merlZssixvr Vì'egvsiser liir -iusnannerer mul ^nsivllllckernngsliistige.

isliiî iìmtliene unlj l'l'ivat- kekanàaonungen, ^vie:
Vei-sokollsuksitsorlilàrunxen, ^N^elxen

kllr tÄportvasron, IZotsI»,
?rsruâsupsnsiouol>, Kurorts,
kîaclsr, krniebunxs -Instituts,
àusvsnàsnmxs-àxontursu,

^pvàitious-, Liiulc- u. VVselissI-
issedàste, Import- uncl Xom-

missions- vsvâts kllr V7a»rsn
sus àmvrik-i «tc.

Lrdscliàkìsàukkoràsrunlzen,

kàiktâllaâunxeu (Liissotisià-
unxen), l'oàeserklài'uuxsll,
Vormunciscbsftsmittbsil-

anxsn, vrtlisilsvsrâotlicli
unxsll, àuksuàunx unkskkiuot

^bvssenâsr.

Xoksuf von ?arwso uoà I^àoàereien
unà svllstige amtlioke ullà private lVIittdeiluogso, veleks kkr àie io

Xorck-àwerikà voboenàsn sekveàer bestimmt siuà, ist àie

àss einzige publikstionimittel.

^koooemeots uoà ^o^eigen für àis sokvà oekioell elltgegeo
unsers tZeosralàgeoteo Orell kàli Lo. in Surick, sovie unser
stàoàigs Lodvei^er Itorrsspooàsnt, lierr t'Urspreed k. ^. Klaas in
Rappersv^I (8t. Salleo). (2)

Ine 8wiss publisnmg Lompsnv",
18, -ìmi 8treet, Iliev-ià

Sokiwàoâs. Sekiààs.
llàl Moi, ?Mà Kö88li".
Xeu raöblirtes uoà gut. eiogeriektetss Ilaus. Hüksode Limmer. tZuts

Küeks uoà reale Weioe. lvlittagssssn mit 2erlei Vleisck fr. I. Lier
vom ?ass.

klöüiedst ewxtisklt sieb Der Ligsotdümer:

virà clis «osdeo io neuer, ver-
medrter ^utiags ersodieoeoe
8ekriktàesUeà,-RatkOr. I^llillvr
àr à»s (10.62)

»«<! î^exii»! ^«<«m,
sovie àesseo raàikale lZsiluog 2.
Lelsdrullg àrivgeoà empkodleo.
I^reie ^useoàuag uoter Louvert
kür ?r. 1. 25 io Lriekwarkeo,
Lcknarâ Levât, IZrauosekveig,

« ^ V-iUl tinâvt m»n
in der neuesten. SM. Auslage »e» ta»
strirten Buches

Der «raàfreuiid^
«rvrobte Rathschläge ,ur«eh<m»lmil

von «««». «»«Ml»««»«»», «r»
lältung-n, Husten. «ruftschmrr-M,
«erve»Iei»e», «chwi«»s«cht. H»-
morrhoioen. Lederleiden x Der
Krankenftermd ist für »esun»« »»I

^ ànle »0» «»item «erth. -«»»
«rlanac die» Such raittelst v»ßl»rte
»on «»ritt «»»ll»«r, «uchh<mt>
lun» t» Vit». Dt« Zuseà», «r-
» folgt I»s»rt t-ft-nl»». ^

Klaue ifakne",
^iwstsrgalZiZS à 4, 2ür!o!i,

in vàcdstsr Mb« àes àktisntbsâtsrs.
Xeiiestes, grösstes Wnelieiier kierlslisl

mit originellen «Vantixemiilll«»,

iiew '^MLldliedm liïêeMUeillZil.

8pe!ialausscksnk àss (26)

kûrMrliàn kiïiudâuzez Niitià
(lVIüocbller IZürgerbräu),

Vv^iiZIielies kier, «jirelct vow t'â
^nei-kannt gute KUeke.

Llziclili-Iliêl!s käs KNlZl.

keine vlk^oe n. klWodenveeine.
Varl Dorsr, iiezlZUZieiit.

uoà

von (l 78-1 5)

veiller H kW,

llovd?ikWt!

(4-26)

(rsseliiellton kür ^unMoselisn
nnà I^ebtzmiimlgr. I'rgis fr.2.
V^iià verscnlossen ^ezanàt
àureli àio 8ot>wei?erisctie Ver-
Isg8-àn8ìglt i» l.u?ern. 34-10

O>e besleo trau^Ssiscbeo

pro Out^eoà 2, 3, 4, 5. 6. 7 àrk
verseoàet gegeo l^inssoàuog io
Briefmarken àie (137-13)

KWNMMMM VlH

Ii. Helireiver, Lerlin,
^immerslrasss 77.

U aus Ivautseliuk unà Metall,
illls Apparats uni! Utensilien liefern dilligst

öeriin 8. l'rieàricbslr 230.

in lafeìn unä in fulvsr

ìsickt ìôsìieksr i-sinsi-

»î)li!I^I>. (36-52)
Von Iveoneiu bevorzugte àlarke.

(Zaraotirt rein bei massigsten ?reiseo.

kvr M. 10. -
io L Hotten original - ?sc/on, für ^âger,
b'örster, louristeo, Oekonomeo, Vereine
uoà krivateo, verseoàe ick gegeo Aacd-
oadme >v alls Oàoàer.

Vc8eiNi«r< r >,>tU'i mimte!
»K. 12, 50.

l utlen Mitist r VV« ltei màntel
à 20 dis 30.

I.vUeii ^tt^'ä u.lvuriiàti nnûte
à 3 bis 5.

Illustrier« preis - Lourant» mit I.o<I«>i-

mustern uoà I^assssnleitung verseoàe gratis
unà kranke», (3>

llWM Mm. Mà.
Uvrrv» > iZsràvrodv » Vvrgsuàt.

Xsuliaussr3trg.88ö, 3.

S G > 5>»r ««Nt lr»»». »»it»rtlt»« I
RZrUIIAIIII I Lxe^ialitätsQ aller ^.rt.

"ViV ^««VZI (1V5-I0) Smuwiviìàron.?âdrik,
lAiMm» Il Iì.Ilil.II.1, öeriin !sW,, làkgrafenstrasss 89.

lîàiàlog cbirurgisoder uoà meàilliseber Spenialitâteo gratis,

^s. ^. lliiieiilseler, lokasso
gescbàkt io il^ii^Sil'ii, gsvosenor
8ekreiSr àes Lericktsprîlsiilenton von
l.u!ern von IS7S dis 1LSS, emptiekit
sick dötiied aurkesvrguo g »Her io
seioeo Leruk eioscklsgsllàell keckts-
gesebàkte, (28-52)

Ktìl-îìMMv-à
aus Ljackta via Moskau belogen,
à 6, 5 uoà 4'/. c^iK per I K r.

(Crkee-Iltasekioeu). (325>
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